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Naturraum

Tockenrasen O Friedhof Mewegen

Mergelsand / Grundmoräne

Kuppiges Uckermärkisches Lehmgebiet

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Uecker-Randow
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Rothenklempenow
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Vegetationseinheiten
Hasenklee-Rotstraußgrasrasen, Schafgarben-Rotstraußgrasrasen

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

05779

X

Ein teils ruderalisierter, relativ artenarmer Sandtrockenrasen befindet sich 100m O des Friedhofs Mewegen auf einer Ackerbrache in der 
welligen Grundmoränenlandschaft. Der flache NW-Hang ist von trockenem sandig-lehmigen Boden geprägt, auf dem ein Rotstraußgrasrasen 
mit zahlreich Hasenklee, Silbergras und dem Moos Brachythecium albicans entwickelt ist. In den Randbereichen treten Ruderalarten wie
Gemeine Schafgarbe, Gemeine Quecke oder Knaulgras auf. Am NW-Rand verläuft ein Weg.
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Trifolium arvense

Achillea millefolium Agrostis capillaris Corynephorus canescens Brachythecium albicans

Dactylis glomerata Elytrigia repens Festuca ovina agg. Helichrysum arenarium


